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Winterweiterbildungsprogramm 2018  
des Arbeitskreises interessierter Landwirte im Eichsfeld 

 
 

!! Alle unsere Veranstaltungen finden ab 19:30 Uhr im „Gasthaus Deppe“ in 
Breitenberg statt !! 

 
 

Do. 11.01.    Die neue Düngeverordnung - Vorgaben und   
    Konsequenzen 
 

Seit Mitte 2017 gilt die neue Düngerverordnung und regelt den Einsatz von organischen und  
mineralischen Düngemitteln. 
Welche Anforderungen und Vorgaben an uns Praktiker gestellt werden, wird uns an diesem 
Abend Herr Jörg Schaper von der Landwirtschaftskammer Niedersachsen erläutern. Er 
wird uns unter anderem über die Themen Sperrfristen, Düngebedarfsermittlung, sowie die 
neuen Grenzwerte bei der N- und P-Saldierung informieren. 
 

Do. 18.01. Digitalisierung in der Landwirtschaft 
 

Herr Professor Frank Beneke, Leiter des Departments für Nutzpflanzenwissenschaften  
und Abteilung Agrartechnik stellt uns diese vor. 
Diese Veranstaltung wird von der Volksbank Mitte e. G. unterstützt.  
Es erfolgte bereits eine gesonderte schriftliche Einladung. 

Do. 25.01.   Zukünftige Möglichkeiten von biotechnologisch   
    veränderten Kulturpflanzen 

Das Wetter des Jahres 2017 wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. Wie es zukünftig 
sein wird weiß niemand. Aber Tendenzen zeichnen sich ab. Trockene und heiße Frühjahre, 
nasse Sommer und Herbste, milde Witter. Wie gehen wir damit um?                                       
Herr Dr. Hansgeorg Schönberger, Vorsitzender des Instituts für Bodenkultur und 
Pflanzenbau e. V. und Geschäftsführer der N. U. Agrar GmbH aus 06449 Schackenthal 
(www.nu-agrar.de)wird über zukünftige Möglichkeiten von biotechnologisch veränderten 
Kulturpflanzen sprechen.                                                                                                                                  
Diese Veranstaltung wird von der Sparkasse Duderstadt unterstützt und lädt euch zu einem 
kleinen Imbiss ein. 

Do. 22.02.   Precision Farming – Praktisch nutzbar 
 

Unter dem englischsprachigen Begriff „Precision Farming“ wird ein Verfahren der 
ortsdifferenzierten und zielgerichteten Bewirtschaftung landwirtschaftlicher Nutzflächen 
verstanden. Ziel des „Präzisionsackerbaus“ ist es dabei, die Unterschiede des Bodens 
und der Ertragsfähigkeit innerhalb eines Feldes zu berücksichtigen. Alternative 
Bezeichnungen sind: Teilschlagbezogene Landwirtschaft, Teilschlagbewirtschaftung, Computer-
Aided Farming (CAF), Lokales Ressourcenmanagement. (Quelle Wikipedia) 
Herr Christian Carl von der Agrarvis net farming stellt uns diese vor. 
Unterstützt wird diese Veranstaltung von der Fa. Franz Schotte aus Duderstadt. 
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Do. 01.03.   Der Ölsaatenkomplex 2017/18!  Steigen Sie ein, das  
    Karussell startet! 

In der laufenden Kampagne stehen die globalen Ölsaatenmärkte unter starkem 
Druck der Politik. Preisanalyse und Vermarktung werden damit zu einer besonderen 
Herausforderung. Es ist uns gelungen Frau Wibke Baars, Merchant Oilseeds, von 
der Fa. Cargill Deutschland als Referentin zu gewinnen. 
 
Di. 06.03.   Generationskonflikt, Familienglück und    
    Betriebsentwicklung – Wie gelingt das? 
 

Frau Ricarda Rabe von der ländlichen Familienberatung Hannover berichtet über 
den Alltag und gibt uns Tipps und Anregungen wie es gelingen kann. 
 
 
 
Das Vorstandsteam, mit Anke Luthin, Frank Nolte, Arnold Keufner, Julian Meyer, 
Henning Kaiser, Jan-Hendrick Haase, Sebastian Hövener und Bernd Wüstefeld, freut 
sich über eine rege Teilnahme 
 
 
 
Jetzt neu!  
 

Folgt uns jetzt auch auf   
 
 


